
Monatsprogramm September 2025

Neuigkeiten
aus dem Marienviertel

Wittener Rathaus gemalt von: Uschi Niggemeier

Gemalt von: Uschi Niggemeier

SOZIALBERATUNG      UNABHÄNGIG,
KOSTENLOS UND VERTRAULICH!

In diesen Zeiten ist eine unabhängige und kostenlose 
Sozialberatung noch wichtiger als zuvor. Sie ist jede 
Woche von Montag bis Mittwoch in der Zeit von 9:00 
bis 12:00 Uhr in der Hauptstr. 81 erreichbar. Eine 
telefonische Voranmeldung unter 02302/421131 ist 
hilfreich. Wir bieten in ruhiger und vertrauensvoller 
Atmosphäre eine kostenlose und qualifizierte Beratung 
zu folgenden Themen an:
-     Alg II und Grundsicherung im Alter
-     Hilfe zur Pflege und hauswirtschaftliche 
Verrichtungen
-     Schwerbehindertenangelegenheiten
-     und mehr...

Sie können dieses Monatsprogramm per Post oder besser per 
E-Mail rechtzeitig erhalten: 
Bestellung unter rolf-kappel@caritas-witten.de oder 
Projekt „DasMachenWirGemeinsam” der Caritas 
Witten e.V., Hauptstr. 81, 58452 Witten

Ihre Spende hilft, diese monatlichen Nachrichten aus dem 
Marienviertel zu drucken:

Sparkasse Witten IBAN DE16 4525 0035 0000 0620 42 
(Stichwort Marienviertel)

Frau Enise Göktepe
Tel.: 0 23 02 / 42 11 31
E-Mail: fokus@caritas-witten.de

Montag und Dienstag:	  13 - 15 Uhr
Mittwoch: 		   12 - 15 Uhr
Donnerstag: 		   14 - 15 Uhr

Die FreiwilligenAgentur FOKUS berät Sie gern rund um das 
Thema Ehrenamt.

FREIWILLIGENAGENTUR FOKUS

WAS GENAU HABEN DIE  E INZELNEN 
PARTEIEN BEI  UNS IM VIERTEL VOR?

WIT TENER RATHAUS

KLEIDERKAMMER DER ELISABE TH
KONFERENZ ST.  MARIEN
Montag:  14:30 - 16:00 Uhr
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 78, 58452 Witten

HIER UNSER ÜBERBLICK:
In einer Sache sind sich besonders SPD, Grüne und 
Die Linke einig: Sie sehen im Marienviertel eine starke, 
vielfältige Nachbarschaft, die gefördert werden soll.
Die Linke hat die schöne Idee, ein 100-Bänke-Programm 
zu fordern. Die CDU möchte sich besonders für die 
Interessen älterer, kranker und behinderter Menschen 
einsetzen, indem sie z.B.  Betreuung ausbauen möchte.
Dr. Schmelzer vom BÜRGERFORUM will besonders das 
Ehrenamt fördern. .

Auch bei der Verkehrslage im Marienviertel sind sich 
die drei Parteien weiterhin einig: Weniger Tempo auf 
stark befahrenen Straßen soll nicht nur Lärm- und 
Staubbelastung reduzieren, sondern auch sichere Schul- 
und Fußwege bieten. Und mehr Schatten spendende 
Bäume sollen neu- und nachgepflanzt werden. Dazu 
sollen auch Trinkbrunnen aufgestellt und Sitzgelegenheiten 
ausgebaut werden. Die Linke bringt noch die Idee ein, 
dass auf den stark befahrenen Straßen Flüsterasphalt und 
in der ganzen Innenstadt ein Tempo-30-Limit eingeführt 
wird. Die CDU führt die hohe Verkehrsbelastung im Viertel 
auf die unklare Verkehrsführung z. B. am Marienhospital 
zurück. Auch die teilweise lange Suche nach 
Parkplätzen, die zu geringe Kapazität des Parkhauses 
und die Einbahnstraßenregelung führe zu wiederholten 
Rundfahrten. Ein digitales Parkleitsystem könne relativ 
schnell eine Entlastung darstellen.

Auf bezahlbaren Wohnraum legen die Parteien Wert, aber 
mit unterschiedlichen Zielen: So fordert die SPD mindestens 
25 % Sozialbindung, die Grünen sogar 50 % und Die 
Linken zusätzlich eine konsequente Mietpreisbremse.
Das BÜRGERFORUM will auch bezahlbaren Wohnraum, 
ebenso die CDU – beide jedoch ohne konkrete Zahlen zu 
nennen. 

Beim Thema Sicherheit im Viertel gibt es zwar
unterschiedliche Wege, aber nicht den großen Unterschied. 
Durch die Grünen soll Sicherheit durch gepflegte, beleuchtete 
Straßen geboten werden, aber auch durch eine bessere 
Vernetzung von Polizei, Ordnungsamt und Sozialarbeit. 
Straßen, Wege und öffentliche Plätze sollen sauber und 
barrierefrei sein. Die Linke setzt auf Digitalformate, in 
denen Anwohner:innen gemeinsam Lösungen für Probleme 
im Viertel entwickeln. Konflikte sollen besonders durch 
Jugend- und Sozialarbeit vorgebeugt werden, um das 
allgemeine Sicherheitsgefühl zu erhöhen. Die SPD setzt 
auf einen sichtbaren, geschulten Ordnungsdienst und mehr 
Präsenz im Quartier. Geplant seien Quartiershausmeister, 
Ordnungspartnerschaften und ein Einbinden der Beteiligung 
der Menschen vor Ort. Durch die CDU soll Sicherheit 
besonders durch ein gepflegtes Stadtbild vermittelt werden. 
Illegale Entsorgung von Müll soll bekämpft werden, indem 
geschultes Personal die Verstöße zur Anzeige bringt.
Wobei die Frage erlaubt ist, warum der Bürgermeister und 

seine Vorgängerin dies noch nicht in den letzten Jahren 

umgesetzt haben?

An Schulen möchten SPD und CDU das Schulbau- und 
Sanierungsprogramm weiterhin fortsetzen. Leider fehlen 
aber konkrete Aussagen zur Crengeldanzschule, in deren 
Altbau ein Klassenraum wegen Einsturzgefahr gesperrt 
werden musste. Zusätzlich legt die CDU besonders Wert 
auf Sprachkurse, da Kenntnisse der deutschen Sprache 
eines der wichtigsten Mittel zur Integration seien. So sollen 
Kinder, aber auch Lehrkräfte entlastet werden. Laut SPD, 
den Grünen und der Linken sollen Sprachkurse, gesundes 
Frühstück, genügend Lehrkräfte, gute Gebäude und 
Freizeitangebote jedem Kind zustehen.

WAS WIRD AM 14. SEP TEMBER 
GEWÄHLT?

Gewählt werden Bürgermeister:in, ein Stadtrat, ein 
Landrat, die Kreistagsabgeordneten, und die Wittener 
Vertreter:innen im Regionalparlament. Also 5 Stimmzettel 
liegen in den Wahllokalen für Sie bereit.
Bei der Kommunalwahl wählen alle, die mindestens
16 Jahre alt sind, eine EU-Bürgerschaft und einen Wohnsitz 
in Witten haben.

BEWERBUNGSFOTO VOM PROFI   
FOTOGRAFEN

Ein schönes Foto auf dem Lebenslauf 
kann den Ausschlag geben, auch zum 
Bewerbungsgespräch eingeladen zu werden. 
Für Arbeits - oder Ausbildungssuchende aus 
dem Marienviertel bietet nun ein Profi - Fotograf 
einmal im Monat kostenlos einen Foto-Termin 
an. Empfehlungen zu fotogener Kleidung und 
Frisur gibt es im Vorhinein.

Bei Interesse bitte melden bei:
rolf-kappel@caritas-witten.de oder unter
Tel.: 0176 76988225.

Am 14.9. wählen gehen!



VERANSTALTUNGEN
SEP TEMBER 2025
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen im Café Credo oder im FOKUS-
Büro, beide Hauptstr. 81, statt.

REGELMÄSSIGE TERMINE

1. SEP TEMBER WOCHE

5. AUGUST WOCHE

2. SEP TEMBER WOCHE

3. SEP TEMBER WOCHE

5. SEP TEMBER WOCHEJeden Montag von 13:15 bis 15:45 Uhr 
„Bewerbungscafé“.

Jeden Montag ab 16 Uhr „Mal Glück im 
Marienviertel“. Treffen für Menschen mit Freude am 
Malen. 

Jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr Interkulturelles 
Sprachcafé für A2-Niveau.

Jeden Mittwoch von 11:45 bis 13:45 Uhr „Elterncafé“.

Jeden Donnerstag von 15:30 bis 17:00 Uhr „Lernzeit“ 
– Eltern lernen mit Kindern.

Jeden Donnerstag, ab 16 Uhr „Theater für Seniorinnen 
und Senioren“ in der Augustastraße 58, (gegenüber 
dem Hochbunker) Kontakt über Sven Möller und
Sylvia Guse, Tel.: 0178 9066208.

Jeden 2. Donnerstag 16:30 bis 18:00 Uhr „TrauerTreff“ 
im Hospiz.

14-tägig Freitags um 10:15 Uhr Yoga. Nur über 
Reserveliste bei m.prochowski@web.de oder
Tel.: 02302 82618. 

Jeden Freitag von 13:00 bis 14:45 Uhr „Basteltreff für 
Kinder & Senior*innen“.

Jeden Freitag ab 15 Uhr „Internationales 
Sprachcafé“. B1-Niveau: Miteinander sprechen, sich
verstehen und kennenlernen. Anmeldung und ein 
Einstufungstest im Büro vom FiM, Marienstraße 36,
Tel.: 02302 9109034 oder fim@caritas-witten.de.

Montag, 1. September von 10 bis 12 Uhr Sprechstunde 
der Seniorenvertretung.

Montag, 1. September ab 18 Uhr Offener Singkreis.

Freitag, 5. September ab 19:30 Uhr ist die Premiere 
des Neuen Stückes „Freunde der italienischen 
Oper“ präsentiert vom Ruhrbühne Witten e.V.
Hompage: www.ruhrbuehne-witten.de 

Sonntag, 7. September von 13 bis 18 Uhr besuchen Sie 
uns auf dem Rathausplatz zur Seniorenmesse und auf 
der Ruhrstraße bei „Bunte Vielfalt“.

Dienstag, 9. September  von 17:45 bis 19:00 Uhr 
„Dance Fit“, in der Kita St. Marien.

Mittwoch, 10. September 15 bis 17 Uhr
Sprechstunden des Betreuungsvereins 
für ehrenamtlich betreuende und Beratung zu 
Patientenverfügungen. Ort: Marienstraße 36. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 02302 2024655.

Mittwoch, 10. September ab 15 Uhr 
„Gedächtnistraining plus“.

Donnerstag, 11. September von 11:30 bis 13:30 Uhr 
Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt es besser“. 
Unsere Freiwilligen kochen ein leckeres internationales 
Menu.

Donnerstag, 11. September ab 15 Uhr „Offener 
Treff“ – Spielenachmittag. Spielen bringt Menschen 
zusammen. Anmeldung bei: m.prochowski@web.de 
oder Tel.: 02302 82618.

Freitag, 12. September von 10:00 bis 11:30 Uhr 
„Smartphone-Sprechstunde“.
Ehrenamtliche helfen bei Fragen rund ums Smartphone. 
Im BistroB der Boecker-Stiftung, Breite Straße 30. 
Anmelden bei Peter Klett: Tel.: 02302 9109034.

Freitag, 12. September von 12 bis 16 Uhr lädt 
der Integra e.V. zum „Quartiersfest“ im Hof der 
Crengeldanzstraße 5 ein.

Freitag, 12. September ab 14:15 Uhr 
„Spaziergangsgruppe“ mit Marianne Prochowski 
ab dem Café Credo, bei schlechtem Wetter im FOKUS 
Büro.

Freitag, 12. September ab 18 Uhr „Internationaler 
Kochtreff“.

Samstag, 13. September 13:00 bis 14:30 Uhr 
Seniorenvertretung lädt ein: Gesundheit der 
Zukunft - welche „Antworten“ hat die Politik?
mit MdB Dr. Dahmen.

Sonntag, 14. September Kommunalwahlen.

4. SEP TEMBER WOCHE

Montag, 15. September ab 18 Uhr  Offener  
Singkreis.

Dienstag, 16. September von 9:30 Uhr bis ca.
12:00 Uhr Frauenfrühstück „Hallo Schwester, 
Hallo Abla“.

Dienstag, 16. September von 17:30 bis 20:00 Uhr 
Internationaler Spieletreff.

Mittwoch, 17. September 16:30 bis 18:30 Uhr 
„Häusliche Gewalt – Was tun?“ Fortbildung für 
Ehrenamtliche (Referentin ist Stephanie Kattenborn 
von der Frauenberatung EN). Ameldung bei:
Tel.: 02302 9109034 oder fim@caritas-witten.de.

Donnerstag, 18. September von 17 bis 19 Uhr 
Fußverkehrs-Check 2025 in Witten: Begehung 
mit dem Fokus auf Barrierefreiheit. Start und 
Endpunkt ist der Rathausplatz.
Anmeldung bei Frau Westhoff: Tel.: 02302 5814169 
oder norina.westhoff@stadt-witten.de.

REDAKTION  - Paula Kortmann, Rolf Kappel 
(verantwortlich im Sinne des Presserechts),
Heike Völpert
GESTALTUNG   Maren Völpert
TITELFOTO  - Uschi Niggemeier

Donnerstag, 28. August von 11:30 bis 13:30 Uhr 
Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt es besser“. 
Unsere Freiwilligen kochen leckere Erbsensuppe mit 
Nachtisch. Es ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten: 
Jeder gibt so viel er kann. Keine Anmeldung erforderlich.

Samstag, 30. August ab 18 Uhr „Gartenfest der Baháì 
Gemeinde“ in der Kohlenstraße 7, 58452 Witten.

Dienstag, 23. September von 18 bis 20 Uhr referiert 
Herr Dr. Kinkel (Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie) zu Schizophrenen Psychosen und 
verwandten Erkrankungen.
Ardey-Hotel, Ardeystraße 11.
Teilnahme begrenzt. Anmeldung: Tel.: 02302 9109011.

Dienstag, 23. September von 17:45 bis 19:00 Uhr 
„Dance Fit“ , in der Kita St. Marien.

Mittwoch, 24. September 15 bis 17 Uhr 
Sprechstunden des Betreuungsvereins 
für ehrenamtlich betreuende und Beratung zu 
Patientenverfügungen. Ort: Marienstraße 36.
Terminvereinbarung unter Tel: 02302 2024655.

Donnerstag, 25. September von 11:30 bis
13:30 Uhr Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt 
es besser“. Unsere Freiwilligen kochen leckere 
Hausmannskost. Es ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten. Keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 25. September ab 15 Uhr „Café 
Vergiss mein nicht“. Ein Treffen für Menschen mit 
und ohne Demenz, Café Credo, Hauptstr. 81.

Freitag, 26. September „Internationaler 
Kochtreff“ ab 18 Uhr.

Samstag, 27. September von 10 bis 13 Uhr lädt das 
Netzwerk Demenz und die Alzheimer Gesellschaft 
zum „Welt-Alzheimertag 2025 – Demenz – 
Mensch sein und bleiben“ auf dem Wochenmarkt 
in Witten ein. Am Infostand können sich Interessierte 
über das Thema Demenz informieren – und bei 
frischen Waffeln, Kaffee eine kleine Auszeit vom 
Markttrubel genießen.

Dienstag, 30. September ab 15 Uhr „Kino im 
Café“ im Oberdorf 18.

Dienstag, 30. September ab 15 Uhr „Alles zur 
Pflegeversicherung“ Fragen & Antworten mit 
Pflegeexperte Jürgen Drebes.


